
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

 
Ueli Moor 

 Chasch du mich verstah? 
   (?-Dur)  
 

Guete Tag, het üs der Ätti 
grüeft mit lieber Stimm, ier 
müesst jitz uf. Göht, riichet die 
Chüeh halt scho am Morge 
früeh, wier wii hüt z’Bärg em 
Hüttli zue, wier wii hüt z’Bärg 
em liebe Hüttli zue. 
 

Ätti vorab giits jitz dür z’Wäli 
uf, wir trieb zue mit wachem 
Sinn. Zum Gloggeglüt luufe, 
das giit iim ned a Schnuuf da 
chöme iim doch Liedli z’Sinn. 
Da chöme iim doch Liedli 
z’Sinn.  
 

Obe am Grat da g’seht me 
d’Hütte stah z’mitts ire schöne 
Bluemepracht. Wärs no nie het 
gseh, chas vielicht ned verstah 
dass d’Bärgfahrt üs so z’friede 
macht. Dass d’Bärgfahrt üs so 
z’friede macht. 
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